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priorisierung
Um zu entscheiden, was die Gruppe zuerst angeht, ist es oft nötig, gemeinsame Prioritäten zu setzen.
Dabei können die Methoden „Rangliste“ und „Dringend/Wichtig-Koordinatensystem“ helfen.
RANGLISTE
Die Gruppe teilt sich in Kleingruppen auf. Jede Gruppe erhält Karten mit den möglichen Optionen und wird aufgefordert, sie nach Priorität zu ordnen oder auf eine bestimmte Anzahl zu reduzieren. Dabei müssen die Rahmenbedingungen wie Zeitpensum und Budget im Blick behalten werden.
Anschließend kann aus dem Vergleich der Ergebnisse ein Konsens erarbeitet werden.
Diese Methode eignet sich nur für Gruppen bis 20 Personen.
DRINGEND/WICHTIG-KOORDINATENSYSTEM
Die Ideen oder Aufgaben werden in einem Koordinatensystem eingeordnet.
[bookmark: _GoBack]Dabei wird folgendes abgetragen:
· Nicht wichtig / sehr wichtig (in x-Richtung)
· Nicht dringend / sehr dringend (in y-Richtung)
Die Methode kann auf Papier oder als Barometer im Raum durchgeführt werden.
Weitere Möglichkeiten:
Ein-Punkt-Abfrage, Statement-Abfrage und Pyramide eignen sich ebenfalls zur Feststellung von Prioritäten in der Gruppe.



In Zusammenarbeit mit:
Finanziert  durch:
Ein Angebot von:
Ihre Ansprechpartnerinnen am Zentrum für Weiterbildung:
Susann Beyer und Henriette Greulich
www.tu-dresden.de/zfw
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